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Baden und Hessen zeigen allerdings schon 1887 eine bedeutende

Verschuldung, aber im Uebrigen sind die Differenzen noch nicht sehr

erheblich. Differenzen der Ortsgrößenklassen sind natürlich schon vor-

handen, aber bedeutend geringer wie im Jahre 1907. Ebenso zeigen

jetzt bereits Bayern, Hessen-Nassau und Schleswig-Holstein, dagegen
noch nicht Rheinland und Elsaß-Lothringen eine etwas höhere Ver-

schuldung.
Die folgende Tabelle 14 gibt eine Zusammenstellung der Ver-

schuldung der einzelnen Bundesstaaten und preußischen Provinzen im
Jahre 1887 als Pendant zur Tabelle 10. Sie enthält allerdings nur

Stadtgemeinden und auch diese wenig vollständig (es gab am 1. Dezem-
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